
Vöhrum: 250 Menschen kommen
zur Kundgebung gegen rechts

Redner aus verschiedenen Bereichen der Gesellschaft sprachen zu den teilnehmenden

Vöhrum. Der Reigen der Kund-
gebungen für Demokratie und
Toleranz, gegenHass,Hetze und
Fremdenfeindlichkeit im Peiner
Land reißtnicht ab. Seit denEnt-
hüllungen des Recherchenetz-
werks „Correctiv“ über ein Ge-
heimtreffen von Rechtsradika-
len in Potsdam im Januar gehen
deutschlandweit immer wieder
Menschen auf die Straße, um zu
zeigen, dass sie mit diesem Ge-
dankengut nicht einverstanden
sind. VorKurzemhaben sich auf
dem Festplatz in Vöhrum etwa
250 Menschen getroffen, um
gegen rechts zu demonstrieren.
Die Organisatoren um die

Versammlungsleiter Corinna
Grubert undMaikMeyer waren
nicht nur mit der Resonanz zu-
frieden, sondern auch mit der
Unterstützung bei der Vorberei-
tung: „Die örtlichen Geschäfts-
leute und Vereine haben der Sa-
che sehr viel Sympathie ent-
gegengebracht, uns bei derWer-
bung geholfen und unterstützt“,
freute sichMeyer. Immerwieder
habe er gehört, dass Bürgerin-
nen und Bürger es sehr begrü-
ßen, dass eine solche Kundge-
bung nun auch inVöhrumabge-
halten wird.
Viele Familien mit kleinen

Kindern nahmen teil. „Es geht
doch um die Zukunft unserer
Kinder. Ich möchte, dass die in
einem freien Land aufwachsen
können“, sagte eine Mutter, die
mit ihren beiden Kindern ge-
kommen war. Sie möchte ano-

nym beiben. „Ich mache mir
große Sorgen um unsere Demo-
kratie. Deshalb finde ich es
wichtig, sich jetzt die Zeit zu
nehmen, dafür einzutreten –
nicht erst, wenn es womöglich
zu spät ist“, ergänzte Annika
Klose, die ebenfalls zwei kleine
Kinder hat.
„Deutschland ist eines der

reichsten Länder der Welt mit
einem hohen Freiheitsgrad und
sehr guter sozialer Absicherung“,
machte Rats- und Ortsratsmit-
glied Thomas Zwiebler (SPD)
deutlich. Es gebeKräfte, die offen
erklären, dass sie demokratische
Prozesse aushebeln und die De-
mokratie abschaffen wollten.
„Das dürfen wir nicht zulassen!“,
rief er den Zuhörern zu.
Auch die Leiterin der IGS Pei-

ne inVöhrum,Ulla Pleye, ergriff
dasWort. Siewies auf diewichti-
ge Aufgabe der Schulen hin,
wenn es darum gelte, die Demo-
kratie zu stärken. „Schulen bil-
den den Querschnitt der Gesell-
schaft ab, und dort sind die jun-
gen Menschen“, betonte sie, und
bedauerte, dass aus dieser Al-
tersgruppe kaum jemand zur
Kundgebung gekommen war.
Der katholische Diakon Helmut
Zimmermann ging auf die Rolle
der Kirchen ein und machte
deutlich, dassDemokratiefeind-
lichkeit undChristsein nicht zu-
sammenpassen.
Christian Falk (Grüne) ließ

zwei Frauen der in Peine noch
recht jungen Gruppierung
„Omas gegen rechts“ zu Wort
kommen, die ihre Arbeit vor-

stellten, und der Peiner SPD-
Landtagsabgeordnete Julius
Schneider machte mit kraftvol-
len Worten deutlich, dass unter-
schiedliche Meinungen erlaubt
und wichtig sind, sofern sie sich
im Rahmen der Demokratie be-
wegen. „Europa darf sich ange-
sichts der aktuellen Herausfor-
derungen nicht spalten lassen“,
kommentierte er kritisch die
Haltung der AfD gegenüber der
EU.

Zur Kundgebung aufgerufen
hat das Bündnis fürDemokratie
und Toleranz Vöhrum-Eixe-
Röhrse, das sich aus Parteien,
Vereinen und Einzelpersonen
zusammensetzt und für ein res-
pektvolles und buntes Mitei-
nander im Sinne unseres demo-
kratischen Denkens stark
macht. „Bei uns ist jeder will-
kommen,der sich fürdenErhalt
unserer Demokratie einsetzen
will“, lädt Maik Meyer weitere

Interessierte ein, mitzuwirken.
Die nächste Veranstaltung

gegen Rechtsextremismus ist
am heutigen Samstag, 20. April.
Dann lädt das Peiner Bündnis
für Toleranz zur Demo und
Kundgebung unter dem Motto
„Tanz für Toleranz“ ein. Um 11
Uhrgeht es vonderCity-Galerie
aus einmal durch die Fußgän-
gerzone zum Marktplatz, wo ab
11.45 Uhr eine Kundgebung
stattfinden soll.

Rund 250 Menschen waren zur Demo gegen Rechtsextremismus in Vöhrum gekommen. Foto: K. Wosnitza
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